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Zur Flora der Gegend von Koschmin. ')
Von Aktuar H. Miller.

Den mir im Frühling 1898 von dem Vorstande des
Naturwissenschaftlichen Vereins der Provinz Posen
erteilten Auftrag, die Pflanzenwelt der Kreise Koschmin und
Krotoschin festzustellen, habe ich, hauptsächlich mangels
Zeit, erst zu einem kleinen Teil ausführen können. Über
die nähere Umgebung der Stadt Koschmin bin ich nicht
viel hinausgekommen, und selbst in diesem beschränkten
Gebiete zeigen die Beobachtungen noch so erhebliche Lücken,
dass es mir nicht ratsam schien, aus oben Festgestelltem
allgemeine Schlüsse auf die Vegetationsverhältnisse zu ziehen.
Ich gebe daher nachstehend nur ein Verzeichnis der be¬
merkenswerteren Pflanzen.
Thalictrum angustifolium. Wäldchen rechts vom Wege

Koschmin—Szymanowo; Weg Radenz—Ludwigshof.
Ilepatica nobilis. Nördlicheres Orla-Wäldchen.
Anemone nemorosa. Orla-Wäldchen; Bürgerwiesen.
Myosurus minimus. Koschminer Äcker.
Batrachium divaricatum. In der Orla an der Krotoschiner

Chaussee.
Raminculus auricomus. Koschminer Gerichtsgarten und

ausserhalb desselben an seiner Nordwestecke.
R. polyanthemus. Hundsfelder Wäldchen.
R. sardous. Koschminer Äcker östlich der Stadt.
R. arvensis. Auf den Koschminer Äckern häufig.
Nuphar luteum. In der Orla.
Papaver dubium. Äcker in der Gegend des jüdischen

Friedhofes.
Corydalis cava. Schwedenschanze bei Czarnysad (mit trüb¬

purpurnen und mit weissen Blüten).
Fumaria officinalis. Gerichtsgarten, Seminargarten, Chaussee

nach Radenz.
Nasturtium amphibium. In der Orla.
Alliaria officinalis. Gerichtsgarten, Schwedenschanze bei

Czarnysad.
') 17'/, 0 0. Ii. 51 3/4 ° N. B. Höhe 140 m.
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Brassica nigra. Um die Stadt in Menge.
Berteroa incana. Keinesfalls häufig, bisher nur einzeln an

der Koschminer Bahnhofstrasse und bei Gut Obra.
Cochlearia Armoracia. Verwildert im Gerichtsgarten.
Teesdalea nudicaulis.Weg Koschmin—Szymanowo(Vorwerk!!).
Neslea paniculata. Auf einem Acker in der Nähe des

jüdischen Friedhofes.
Helianthetnum Chamaecistus. Gestrüpp östlich vom Wege

Neu-Obra—Alt-Obra.
Viola odorata. Gerichtsgarten; auf dem Heiligengeist-Fried¬

hofe und in dessen Umgebung; an der Chaussee bei
Orlinka; kleines Gebüsch an der Orla südlich vom
Josef-Stift.

V. silvatica. Schwedenschanzebei Czarnysad.
V. canina. Raine westlich von Wygoda-Abbau; Weg Ga-

lonski—Dembowitz.
Drosera rotundifolia. Bürgerwiesen; Wald zwischen Obra

und Golina.
Polygala vulgaris. Hundsfelder Wäldchen; Bürgerwiesen.
P. comosa. In der Gegend des jüdischen Friedhofes.
Gypsophila muralis. Auf den Äckern um Koschmin häufig.
Dianthus Armeria*. Galonskier Viehtrift; Weg Neu-Obra—

Alt-Obra; Grenzweg zwischen Polnisch Koschmin-
Hauland undDobrzyca (südlich der Chaussee Koschmin-
Dobrzyca).

D. Armeria -\- deltoides*. Am letztgenannten Orte (unter
den Eltern).

Silene noctiflora. Koschminer Äcker.
Viscaria vulgaris. Südlicheres Orlawäldchen.
Spergularia rubra. Zwischen Steinpflaster auf dem Kosch¬

miner Gefängnishofe.
Stellaria Holostea. Weg Koschmin—Neu-Obra;Bürgerwiesen;

Schwedenschanze bei Czarnysad; in einem Weggebüsche
in Czarnysad.

glauca. Nördlich vom jüdischen Friedhofe; Schweden¬
schanze bei Czarnysad.

Malva Alcea. Weg Staniewo - Kobyliner Chaussee; Weg
Koschmin—Neu-Obra; Gestrüppe östlich vom Wege
Neu-Obra—Alt-Obra.
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Tilia platyphyllos. Biirgerwieson, ein strauchartiges, wohl
urwüchsiges Exemplar (Spribille!!).

T. ulmifolia. Urwüchsig: Schwedenschanzebei Czarnysad;
in einer Hecke in Czarnysad; Bürgerwiesen.

Hypericum quadrangulum. Weg nach dem jüdischen Friedhofe.
IL humifusum. Weggraben vor den Bürgerwiesen (Spribille!!).
Acer campe stre. Je ein stattlicher Baum im Gerichtsgar ton

und im nördlicheren Orlawäldchen; strauchartig in
einer Hecke in Czarnysad, Schwedenschanzebei Czar¬
nysad, Gestrüpp östlich vom Wege Neu-Obra—Alt-Obra.

Radiola linoides. WegKoschmin—Szymanowo;Bürgerwiesen;
Gronzweg zwischen P. Koschmin Hld. und Dobrzyca

Geranium dissectum*. Garten des Gefängnisinspektors, in
Menge.

Oxalis Acetosella. Nördliches Orlawäldchen; Wald nördlich
von Galonski; Dobrzyca'er Wald.

SarotJiammts scoparius. Bürgerwiesen; Weg Grembow—
Rozdrazewo; Rozdrazewo.

Ononis arvensis. Um Koschmin häufig.
Medicago sativa -f- falcata. Weg Koschmin —Neu-Obra.
Melilotus albus. Um Koschmin häufig.
Trifolium medium. Am Wege nach der Dreifaltigkeits¬

kapelle (wohl verschwunden); Schwedenschanze bei
Czarnysad.

T. fragiferum. Weg Koschmin-Szymanowo(Spribille!!).
Coronilla varia. Bei der Dreifaltigkeitskapelle;Galonski'cr

Viehtrift.
Vicia dumetorum*. Schwedenschanzebei Czarnysad.
Ervum cassubicum. Kiefernwaldnördlich von Dorf Galonski.
Rosa tomentosa. Gegend des Koschminer jüdischen Fried¬

hofes; Schwedenschanzebei Czarnysad; Bürgerwiesen;
Wäldchen zwischen Radenz und Ludwigshof; Weg
Radenz—Ludwigshof;Weg Lipowiec—Rozdrazewo.

Rosa canina v. biserrata*. ( Schwedenschanze bei Czarnysad.
R. nitidula Bess.**. Links am Wege Koschmin—Szymanowo

zwischen der Dreifaltigkeitskapelleund dem Eisenbahn-
Überwege ein Strauch (nach Bestimmung des Helft)
Professor Dr. Sagorski in Pforte).
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R. glauca. Neu-Obra,
R. dumctorum. An der Strasse bei der Genossenschafts-

Molkerei in Lipowiec.
R. scabrata*. Am Wege nach der Dreifaltigkeitskapello

(Spribille!!). An einem Gehöft in Weisshof (Spri-
billeü).

R. rubiginosa. Weg Koschmin -Potarzyce; Dorfstrasse in
Neu-Obra; Weg Neu-Obra—Alt-Obra und rechts von
diesem Wege.

Rnbus villicaulis. Chaussee Koschmin — Golin; Südliches
Orlawäldchen; Dobrzyca'er Wald; an einem Erlicht
links vom Wege nach Wyrembin.

Rubus nemorosus*. Weg Koschmin—Szymano wo (Spribille!!).
A\ caesius -f- Idaeus*. Westseite der Dorfstrasse in Neu-

Obra.
R. saxatilis. Bürgerwiesen (Vorwerk!!).
Fragaria viridis. Schwedenschanze bei Czarnysad.
Potentilla supina*. An einem Zaune der Koschminer

Neustadt.
P. arenaria. Nicht häufig: Weg nach dem jüdischen Friedhofe.
Alchemilla vulgaris*. Chausseen Koschmin—Galonski und

Koschmin—Dobrzyca (spärlich).
A. arvensis. Zwischen Zduny und Freyhan an der schle-

sisch-posenschen Grenze.
Sanguisorba officinalis. Bürgerwiesen.
Filipendula hexapetala. Bürgerwiesen.
Pirus torminalis. Ein wohl urwüchsiger Baum im nörd¬

lichen Teile der Bürgerwiesen.
Fpilobium angustifolium. Weg Koschmin—Szymanowo.
E. hirsuhim. Chaussee Koschmin—Hundsfeld.
E. roseum. Am Teiche im Gerichtsgarten.
E. palustre. Zwischen Schemenstrasse und dem Koschminer

Bahnhofe.
Oenothera biennis. An der Baumschule der Gärtnerlehr¬

anstalt.
Peplis Portida*. Walkow; Dobrzyca'er Wald; Weg nach

Wyrembin und Weisshof; Bozdrazewo. (Wohl noch
weiter verbreitet.)



80

Montia minor. An einem in dem nördlichen Teil der
Bürgerwiesen führenden "Wege (spärlich).

Illecebrum verlicillatum*. Bürgerwiesen (Vorwerk!!).
Hydrocotyle vulgaris. Wald rechts vom "Wege Koschmin—

Szymanowo.
Seseli annuum. Gestrüpp rechts vom "Wege Neu-Obra—Alt-

Obra; Bürgerwiesen.
Cnidium venosum. Bürgerwiesen; Unland südwestlich von

Emilshof.
Silaus pratensis*. Bei Koschmin sehr häufig.
Heracleum Sphondylium v. sibiricum. Bei Koschmin häufig.
Laserpitium prutenicum*. Wald südlich und östlich von

Vorwerk Szymanowo.
Chaerophyllum bulbosum. Um die Dreifaltigkeitskapelle,

Schwedenschanzebei Czarnysad.
C. aromaticum. An und im Koschminer Gerichtsgarten;

Schwedenschanzebei Czarnysad.
Conium maculatum*. Koschminer Gerichtsgarten (Spribille !!);

Obra Gut.
Lonicera Xylosteum. Schwedenschanze bei Czarnysad;

Bürgerwiesen; südlicheres Orla-Wäldchen.
Galium boreale. Bürgerwiesen.
G. Schultest. Bürgerwiesen (Spribille!!); mehrfach.
Valeriana officinalis. Bürgerwiesen; Gestrüpp östlich vom

"Wege Neu-Obra—Alt-Obra.
Valerianella dentata. Äcker von Galonski; Äcker östlich

der Stadt Koschmin.
V. rimosa*. Äcker östlich der Stadt Koschmin.
Pulicaria vulgaris. "Walkow; Staniewo; Alt-Obra; Golina.
Galinsogaea parviflora*. In Krotoschin in der Nähe der

Kasernen.
Gnaphalium silvaticutn. Dobrzyca'er Wald; Bürgerwiesen;

Wald östlich vom Wege Moschmin—Szymanowo.
Anthemis rutkenica*. Chaussee Krotoschin—Woblenice.
A. Cotula. Stadt Koschmin.
Matricaria CJiamomilla. Um Koschmin überaus häufig.
Senecio silvaticus. Kiefernwaldnördlich vom Dorf Galonski,

Dobrzyca'er Wald.
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Senecio Vernaiis. Bei Koschmin nicht zu häufig: an den
Chausseen nach Radenz; Wolenice; Koschminer Bahn¬
hof; Kiesgruben zwischen Koschmin und Grembow.

S. vulgaris -f- vernalis. An letzterem Standorte unter den
Eltern.

Cirsium acaule (auch in der Form caulescens). "Weg Kosch¬
min—Szyinanowo;Chaussee Koschmin—Galonski;Wog
Neu-Obra—Alt-Obra.

Serratula tinctoria. Wäldchen zwischen Radenz und
Ludwigshof; Bürgerwiesen (Vorwerk!!).

Centaurea Jacea v. decipiens. Unland südwestlich von
Emilshof.

C. rhenana. Chaussee Koschmin—Dobrzycaund Koschmin—
Golina; an einem Feldwege von Orla.

Leontodon hastilis v. hastilis. Weg Grembow—Rozdrazewo.
Hypochoerisglabra*. "Weisshofer Äcker.
Lactuca Scariola. Koschminer Gerichtsgarten.
L. muralis. "Wald nördlich von Dorf Galonski.
Crepis biennis. Weg nach dem Koschminer jüdischen

Friedhofe.
C. virens. Zwischen Zduny und Freyhan an der schlesisch-

posenschen Grenze.
Hieracium praealtum. "Weg nach dem jüdischen Friedhofe

(Ritschl's Form „b"); in der Nähe der Dreifaltigkeits¬
kapelle (am nächsten der Ritschl'schen Form „d"
stehend).

H. praealtum v. Bauhini*. Koschminer Gerichtsgarten.
H. pratense. Chaussee Koschmin—Galonski; Hundsfelder

Wäldchen; Schwedenschanzebei Czarnysad.
H. pratensis -f- Pilosella*. An der Chaussee Koschmin—

Galonski (etwa bei 87,8 und 87,9 km) zu beiden
Seiten im Chausseegraben in Menge unter den Eltern.
(Herr Oberlehrer Dr. Schübe in Breslau hat die Be¬
stimmung gütigst ausgeführt.)

Campanula Cervicaria*. Bürgerwiesen (Spribille!!).
Vaccinium uliginosum. Bürgerwiesen (Vorwerk!!).
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Fraxinus excelsior. Vereinzelt im Walde nördlich vom
Dorfe Galonski; ein sehr starker Baum im Seminar¬
garten; Wäldchen zwischen Radenz und Ludwigshof.

Gentiana Pneunionanthe. Bürgerwiesen (Vorwerk!!).
Erythraea Centaurium. Weisshof; Radonz; Galonski.
E. pulchella. Wrotkow; Gestrüpp östlich vom Wege Neu-

Obra—Alt-Obra.
Convolvulus sepium, Hecke um den Adolphi'schen Garten

in Koschmin.
Cuscuta Epithymum. Auf Kleeäckern bei Koschmin und

zwischen Zduny und Freyhan; auf Artemisia campestris
an der Chaussee Koschmin—Golina.

Pulmonaria officinalis v. obscura. Schwedenschanzc bei
Czarnysad.

Myosotis sparsiflora. Daselbst.
Solanum nigrum v. chlorocarpum. Koschmin; Rozdrazowo.
S. Dulcamara. Wald zwischen Golina und Potarzyce.
Hyoscyamus niger. Koschmin.
Datum Stramonium. Koschminer Gerichtsgarten.
Verbascum phoeniceum. Angepflanzt auf dem Alpinum der

Gärtnerlehranstalt, an der Baumschule dieser Anstalt
(Vorwerk) nicht mehr vorhanden.

Verbascum nigrum. Chaussee Koschmin— Golina. (Auch
in Freyhan, Kreis Militsch.)

Linaria minor. Gegend des jüdischen Friedhofes, vereinzelt.
(Für Koschmin schon von Vorwerk! ohne nähere
Standortsangabe mitgeteilt); Galonski.

L. arvensis. Einzeln auf Kiesboden bei Koschmin.
Limosella aquatica*. Wrotkow.
Veronica scuiellata*. Schwedenschanze bei Czarnysad.
V. Anagallis. Wrotkow.
V. Teucrium. Weg nach dem Koschminer jüdischen Friedhofe.
V. Tourtiefortii. Als Unkraut im Gerichtsgarten; Chaussee

nach Pieschen.
V. agrestis. Koschminer Äcker, Gerichtsgarten.
V. polita. Auf einem Acker bei der Dreifaltigkeitskapello.
Melampyrum nemorosum. Bürgerwiesen; Gestrüpp rechts

vom Wege Neu-Obra—Alt-Cbra.
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redicularis silvatka. Bürgerwiesen.
Salvia pratensis. Weg Potarzyce—Kittergut Obra.
Nepcta Cataria Am Koschminer Gerichtsgartcn; Neu-Obra;

Galonski.
Lamium purpureum. Ein Exemplar mit weissen Blüten

im Garten der Gärtnerlehranstalt und eines „foliis
paulo rotundioribus li Fries in Novitiae Fl. suecicae,
p. 1.92, (nach gütiger Bestimmung des Herrn Dr. Abromeit)
an einem Gartenzaune in Koschmin.

Lamium maculatum. In Koschmin an der Orla und an den
Gärten in der Gegend des Seminar-Gebäudes (Vorwerk!!).

Galeobdolon luteum. Bürgerwiesen.
Stachys silvatka. Am Gerichtsgarten; Schwedenschanze

bei Czarnysad; Dobrzyca'er Wald.
S, recta. Bürgerwiesen; Gestrüpp östlich vom Wege Neu-

Obra—Alt-Obra; Chaussee Koschmin—Golina.
Betonica officinalis. Weisshof; Wäldchen zwischen Radenz

und Ludwigshof.
Chaiturus Marrubiastrum*. Grembow (Spribille!!); Golina;

Staniewo; Wrotkow.
Verbena officinalis. Wrotkow; Golina, in Koschmin an

mehreren Stellen.

Trientalis europaea. Bürgerwiesen.
Centunculus minimus*. Weg von Hopner's Ziegelei nach

Wyrembin; Rozdrazewo; Grenze von Polnisch Kosch-
min-Hauland und Dobrzyca.

Primula officinalis. Schwedenschanze bei Czarnysad; in
einem Gebüsch an der Orla südlich vom Joseph-Stift;
Weg Koschmin—Neu-Obra (ein Exemplar).

Plantago arenaria. Weg Rittergut Obra—Haltestelle Golina.
Albersia Blitum. Stadt Koschmin.
Chenopodium Bonus Henrkus. Staniewo.
Rumex maritimus. Teich im Koschminer Gerichtsgarten.
R. obtusifolius. Staniewo.
Polygonum minus. Dobrzyca'er Wald.
P. dumetoruni. Weg Koschmin—Szymanowo.
Daphne Mezereum*. Wald südlich von Szymanowo.
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Asarum europaeum. Bürgorwiesen (Spribilleü); Gestrüpp
östlich vom "Wege Neu-Obra—Alt-Obra.

Callitriche stagnalis* Bürgorwiesen.
Ceratophyllum demersum. Teich im Gerichtsgarten.
Ulmus campestris. Bürgerwiesen.
U. c.v. suberosa. Schwedenschanzebei Czarnysad; buschige

Grenze nördlich vom jüdischen Friedhofe; Gestrüpp
rechts vom Wege Neu-Obra—Alt-Obra.

Juglans regia. Sehr alte Bäume im Gerichtsgarten.
Fagus silvatica. Im Dobrzyca'er "Walde ein Baum, dessen

Stamm in 90 cm Höhe einen Umfang von 2,65 m hat.
Quercus Robur. Dobrzyca'er "Wald; Rozdrazewo; Wald

zwischen Eittergut Obra und Golina; Bürgerwiesen;
Wäldchen rechts vom "Wege nach Szymanowo; Orla-
wäldchen; Hundsfelder Wäldchen; "Wäldchen zwischen
Kadenz und Ludwigshof; Gestrüpp rechts vom Wege
Neu-Obra—Alt-Obra.

Q. sessiliflora. Südlicheres Orlawäldchen.
Carpinus Betulus. Gebüsch nördlich vom jüdischen Fried¬

hofe; Schwedenschanze bei Czarnysad; Dobrzyca'er
Wald.

Betula verrucosa. Bürgerwiesen; Hundsfelder Wäldchen;
Dobrzycaer Wald; Wald zwischen Rittergut Obra und
Golina; Wäldchen zwischen Radenz und Ludwigshof.

B. pubescens. Bürgerwiesen; Dobrzyca'er Wald; Wald
rechts vom Wege Koschmin—Szymanowo.

Alnus incana. An der schlesisch - posenschen Grenze
zwischen Zduny und Freyhan; an der Orla in Kosch¬
min; Wald nördlich von Dorf Galonski.

Salix pentandra. Wald rechts vom Wege Koschmin—
Szymanowo.

5. aurita -4- purpurea*. Weisshof, unter den Eltern (Spribille!!).
Populus nigra v. pyramidalis. Ehemaliger Koschminer

Gefangenenfriedhof (vier im Absterben begriffene
Bäume); an der Lehmgrube an der Boreker Strasse.

P. alba -j- tremula*. Ein Baum am Koschminer Bahnhofe
(angepflanzt).
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Butomus umbellatus. In der Orla bei Koschmin.
Potamogeton crispus. Kiesgrube am Wege nach dem jüdischen

Friedhofe; Teich im Gerichtsgarten.
P. pectinatus. Daselbst.
Lemna polyrrhiza. Teich im Gerichtsgarten.
Typ ha latifolia. Trzemeszno.
Orchis Morio. An der Chaussee Koschmin —Wolenice ein

Exemplar.
Piatanthera bifolia. Hundsfelder Wäldchen.
Gladiolus imbricatus. Bürgerwiesen (Vorwerk!!).
Gagea lutea. Schwedenschanze bei Czarnysad; Gebüsch an

der Orla südlich vom Joseph-Stift.
Anthericum ramosum. Bürgerwieson.
Allium fallax. Bürgerwiesen (Vorwerk!!).
Asparagus officinalis. Südliches Orlawäldchen.
Convallaria maialis. Bürgerwiesen; Orlawäldchen; Wäld¬

chen zwischen Radenz und Ludwigshof.
Polygonatum officinale. Südlicheres Orlawäldchen.
P. multifiorum. Bürgerwiesen.
Juncus capitatus*. Rozdrazewo.
J. atratus*. Bürgerwiesen (Spribille!!).
y. alpimis. Weisshof (Spribille!!); Bürgerwiesen.
y. supinus*. Bürgerwiesen.
y. squarrosus*. Bürgerwiesen; Wald zwischen Rittergut

Obra und Golina.
Luzula pilosa. Südlicheres Orlawäldchen.
L. multiflora. Bürgerwiesen.
Cyperus fuscus. Wrotkow.
Scirpus maritimus*. An der Orla unterhalb der Chaussee

nach Krotoschin.
S. silvaticus. Daselbst und Teich im Gerichtsgarten.
Carex flava. Bürgerwiesen.
C. vesicaria. Wald bei Dembowitz.
C. riparia. Schwedenschanze bei Czarnysad; Bürgerwiesen.
Panicum lineare. Koschminer Äcker.
P. miliaceum. Bei Koschmin auch angebaut.
Trisetum flavescens. An der Chaussee nach Galonski bei

Schleyer's Ziegelei.
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Sieglingia decumbens. Bürgerwiesen.
Melica nutans. Bürgerwiesen.
Festuca gigantea. Dobrzyca'er Wald.
Hordeum murintim. Um das Seminargebiiude.
Nardus stricto. Weg Koschmin—Szyrnanowo; Bürgerwiesen.
Picea excelsa. Angepflanzt: Bürgerwiesen; Kosclmiiner

Kirchhöfe; Orlawäldchen; Wald bei Dembowitz;
Schonung zwischen Radenz und Ludwigshof; Do¬
brzyca'er Wald; Wald zwischen Kittergut Obra und
Golina.

Larix decidua. Angepflanzt auf dem evangelischen Fried¬
hofe; Wald bei Dembowitz.

Equisetum arvense v. nemorosum*. Bürgerwiesen.
E. silvaticum. Bürgerwiesen.
E. hiemale. Südlicheres Orlawäldchen.
Lycopodium clavatum. Bürgerwiosen; Wald zwischen

Rittergut Obra und Golina.
Polystichum Felix mas. Dorfstrasse inNeu-Obra; südwest¬

lich von Emilshof zwischen Steinen (aus dem Formen¬
kreise B der „Flora des Nordostdeutschen Flachlandes").

1'. spinulosum. Bürgerwiesen und angrenzende Wälder;
Dobrzyca'er Wald; Orlawäldchen; Wäldchen zwischen
Radenz und Ludwigshof; Wald zwischen Rittergut
Obra und Golina.

Asplenium Filix fcmina. Dobrzyca'er Wald; südwestlich
von Emilshof zwischen Steinen; Wald östlich von
Vorwerk Szyrnanowo; Wald nördlich von Dorf Galonski.

Floristische Skizze der Umgegend von Kozanowo,
Imielno und Wojnowo.
(Fortsetzung zu V. S. 50 ff.)

Zwar ist hier die mehr oder minder reine Form der
Salix alba der bevorzugte Wegbaum, doch fanden sich auch
andere Formen der Weide öfter darunter. Auf dem Wege
von Kozanowo nach Lednagora stehen mehrere ziemlich
hohe Exemplare von Bastarden der Salix viminalis, denn
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